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^l ' . Itts Samstag den 4. Mai 1850.

Aewtliche Verlautbarungen
3, 8«>, ( ' ) ^ r , «86U.

C i r c u l a t e
des k k S t a t t h a l t e r s im K r o n l a n d e
K r a i n '— M i t Beziehung auf daS Circulare
vom 23. October 1849, Z. 20323, wirb z.r
allaememen Kenntniß gebracht, daß die Direc-
tion d'r Nationalbank die in ihrer Kundmachung
vom 20. September 1819 festgesetzten Tenume
zum Umtausche der Banknoten zu Omem und zu
Zwei Gulden früherer Form um sechs Monate
erlangen hab!. - E" werden Mach >e alttn

B a n k e n zu Einem und zu Zwe, Gulden bei
din sämmtlichen Bank- M'alcasscn m den Kron-
ländern noch bis Ende October 18..0, und del
den Bankcassen in Wien noch wä Ende manner
1851 im Wege der Verwechslung und m Zah^
lungen angenommen werden. - Nach Ablauf
des letzteren Termines, somit nach dem lctzteu
Jänner , 8 5 1 , ist sich wegen deS Umtau,chcs
der alten Banknoten zu Einem und zu Zwe,
Gulden unmittelbar an die Bank-Direction zu
wenden. - Laibach am 30. April 1850.

Der Statthalter für Krain:
G u s t a v Graf C h o r i n Sky.

Z. «55. ( y Nr. 1331.
K u n d m a c h u n g .

Nücksichtlich der angeregten Frage der Be-
handlung der auf den zum Baue der Staatscisen-
bahnen bleibend eingelösten Grundparzellen haf-
tenden Lasten bei der gegenwärtigen Grundent-
lastung —findet das Ministerium, des Innern, im
Einverständnisse mit den t. k. Ministerien des
Handels und der Finanzen, folgende Grundsätze
zur Darnachachtung vorzuzcichnen: — 1) Wenn
bei der Einlösung von Grundstücken zum Baue
der Staatseisenbahnen wegen Vergütung der dar-
auf haftenden Grundlasten für die Bezugsberech-
tigten verhandelt, und die Vergütung durch ein
rechtsgiltiges Ucbereinkommen oder durch die Er-
ledigung des gegen die Werthscunittelung ergrif-
fenen Recurses, oder durch richterlichen Spruch
festgesetzt worden ist, so ist diese festgesetzte Ver-
gütung auch im Falle der bisher nicht erfolgten
Auszahlung an die Berechtigten vom Staatseisen-
bahn-Aerar nach den bestehenden Directive» del
Grundeinlösungen vollständig und ohne Rücksicht
auf die für die allgemeine Grundentlastung gel-
tenden Normen zu leisten. — 2) Wenn dagegen
(wie es nach Erlassung der allgemeinen Grund-
entlastungs-Vorschriften zu geschehen pflegte) eine

eigene Verhandlung wegen der Werthcrmittlung
und Vergütung der auf solchen eingelösten Grund-
stücken haftenden Lasten nicht gepflogen, sondern
die Entschädigung für die Bezugsberechtigten auf
das Resultat der allgemeinen Grundcntlastung ver-
wiesen wutde, so tritt hinsichtlich der auf diesen
vom Staate eingelösten Grundparzellcn haftenden
Grundlasten das allgemeine Verfahren nach den
Grundcntlastungs-Vorschriften ein, welches von
den Grundenllastungs-Commissionen durchzuführen
ist. — Von den für die Staatscisenbahnen bloß
ze i t l i ch eingelösten Grundparzellen wurden keine
Grundlasten in Anschlag und Abzug gebracht, daher
auch in dieser Beziehung keine eigene Vorschrift
nothwendig ist, indem das allgemeine Grundent-
lastmigsvcrfahren dadurch nicht beirrt wird. —
Vom Präsidium der k. k. Grundentlastungs-Landes-
Commission fürKrain. Laidach den 20 April 1850.

D.r k k. Ministerial «Commissar und Präsident:
I),-. Ca r l U l lep i tsch.

l

Der Secretär:

O,. A n t o n Schöppl .

3. 80». (l) K u n d m a c h u n g . . N r . 1667.
Die in nachfolgendem Verzeichnisse enthaltenen, bei dem hiesigen k. k. Postamte aufgegebenen Fahrpost-Sendungen sind von den betref-

fenden Abgabsämteru als unbestellbar zurückgelangt, und zwar: „̂«„««„___

s Werth Gewicht

1 Vabnig Brescia Sildergeld 5 — — —
2 Vruni Venedig B N . 5 — — —
3 Pcinc Martin Padua dto. 5 — — ^
4 Potoker Johann Treviso dto. 2 — — —
5 Hrenn Johann Mailand dto. 1 — — —
6 Drager Georg dto. dto. 1 ^ — ^
7 Weber Mathias dto. dto. 5 20 — —
8 Pauschet Sebastian dto. dto. ^ — — ^
« Podgarschek dto. dto. 5 — ^ ^

10 Pluschag dto. dto. 5 - -
11 Starin Jacob dto. dto. i — - —
12 Molka Franz dto. dto. 6 - - —
13 Abbe Johann dto. dto. l̂ - — —
14 Potozhnik Johann dto. dto. 2 —
15 Icllcnz Caspar dto. dto. ? " ^ H
1« Hrovath Anton Vicenza dto. 2 —
17 Muchovitz Jacob Mailand dto. 2 — — —
18 Machorzhizh Jacob Vassano dto. 2 ^ — —
N> Cancoir Johann Paris ein20FrSt 7 6^ —
20 Friedrich Unbekannt Diversen 3 — . ^
21 Wurkelza Brescia BN. 5 — -^ ^
^2 Tanin Johann dto. dto. 5 -^
23 Krischay Franz dto. dto. 5 — ^ —
24 Sonz Nicolaus dto. dto. 5 ^ — ^
25 Kettele Franz Mailand dto. 4 ^ - " "
2« Pistotnig Barth. Treviso dto. 1 - ^ " -
27 Kopazh Alex. Ofen dto. 4 - - —
28 Rauniker Anton Wien dto. 2 ^ — ^
' ^ Groschel Anton Trieft dto. 2 — — -^
^> Traun Jacob Görz Wechsel 8« ^ — ^
; l Pegam Blas Pordenonc B N . 5 " — "»
^2 Gosterzher Gregor Verona dto. 2 " - — ^
^ Savudnik Anton dto. dto. 2 ^0 ^ - .
^ Suschnik Caspar Padua Bücher 3 - - 61
^ Bambig Ottok dto. 10 - 3 14

Bestim- ^ " ^ Gewicht
^ Adresse. ^ n m ^

^ "ungsort s^T^ l^ ,^ ,
3« Gollob Gregor Vicenza B N . 5 — — —

3«'/ NospertMath. dto. dto. 5 — — — .
37^ Kastner Barbara Prag dto. 5 — — —
38 Glaf Strassoldo Ajetto Samen 2 — — Iß
3<> Bontcmpo Anna Trieft B N . 5 —
40 Concrgoman dto. Diversen 19 — 2 19
41 Paulitsch Martin Verona BN. 3 — — _
42 Ritzolli Ludwig Wien Zeichnung — 4l) — .̂
43 Schneider-Hoff Frankfurt

a. M . Looö 60 - — —
44 Lonzner Franz Verona B N . 5 — — —
45 Tauritsch Florian Mailand dto. 1 __ __ ^
46 Serschen Lucas Verona dto. 5 _ _ _ _ — '
47 Adamitsch Johann Wien Bücher — 49 _ 12
48 Vouk Vincenz Mottling Diversen 2 — — 29
49 Zheppon Anton Mailand BN. 2 — — —
50 Waleschig Fiume dto. 3 — - —
51 Pcnkoncr Wien Diversen 1 2 - 3 4 1«
52 Drahne Anton Pettau B N . 2 . — -^
53 Tschat Johann Radkers-

burg dto. 2 - — '
54 Weber Math. Nemo,cyitz dlo. 2 — — — '
55 Brayer Johann Ancona Silbergeld 1 g^ — —
5<; Pauly Franz dto. B N . 2 — — —
57 Pippan Georg Funftlrchen dto. _ _ _ _ _ _ _
58 Skcrjanz Johann Walinjc dto 5 ^ __ ^_
59 Schaut ^Men Diversen , 8 - 3 1 «
«0 Dennek Marburg BN. 1 « » __
61 Wrezhar ^sseg dto. 2 — — —
«2 Fort Trieft dto. 3 50 — —
«3 Wilfan Mg dto. 3 ___ > , __
<Z4 Kollianz Kraindurg dto. 5 — ^»
65 Petritsch Treviso dto. 3 __ ^_ — '

, 66 Roßmann Fünfkirchen dto. 3 40 — __
^ <!7 Knes Verona dto. 1 20 — —

68 Hodlizhko Grah dto. 2 — — —

Die Hieramts unbekannten Aufgeber werden daher aufgefordert, diese Sendungen innerhalb drei Monaten bei der hiesigen k. k. Hauptpost-
M e , gegen Beibringung des Original-Aufgabt Recepisscs und Entrichtung der auf denselben haftenden Auslagen, zurückzunehmen, indem nach Ablauf
^ 6 Zeitraumes mit den übrig gebliebenen Fahrpost-Sendungen nach den bestehenden gesetzlichen Bestimmungen weiter vorgegangen werden wird.

K. K. Postdirection. Laibach den 22. April 1850.
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Z. ?!w. (3) Nr. »831
K u n d m a ch u n g.

I n Folge der neu geregelten Dampfschiff-
Verbindung zwischen Preußen und Schweden wer-
den zufolge Eröffnung der k. k. Gencral^Direction
für Communicationcn, vom tl d. M., Z. 8U7^l'.)
die Korrespondenzen nach Schweden von Wien
spätestens jeden Montag, Dinstag und Donnerstag
Abends über Ooerberg abgefertigt. — Was hier-
mit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird -
K. K. Postdirection. Laibach den 20. April 1850.

Z. 819. (3) Nr. I !M i .
K u n d m a ch u n g.

Bei den k. k. Postinspectoraten zu Krakau
lind Novercdo sind Accessistenstellen, und zwar bei
ersterem mit dem Gehalte jährl. 400 si., und bei
letzterem mit dem Gehalte jährl. 35U ft. (5. M. ,
gegen Erlag der Caution im Besoldungsbctragc,
in Erledigung gekommen. — Die Bewerber haben
die gehörig documcntirtcn Gesuche, unter Nach-
weisung der Studien, der Kenntniß dcrPostmani-
pulation, der Landes- und allfälligen sonstigen
Sprachen und der bisher geleisteten Dienste, im
Wege der vorgesetzten Behörde, für die erstere
Stelle bis längstens 15. Mai 1850 bei der Post-
direction in Lembcrg, für die letztere Stelle bis
20. Mai 185,0 bei der Postdircction in Innsbruck
einzubringen, und darin anzugeben, ob und mit
welchem Beamten des obenerwähnten Amtes und
in welchem Grade sie verwandt oder verschwägert
sind. — K. K. Postdirection. Laibach am 27.
April 1850.

Z. 857. (1) Nr. 3071.
(5 o n c u r s - K u n d m a ch u n g.

I m Bereiche der k. k. steiermärrisch-illyrischen
(5ameral-Gefallen-Verwaltung ist eine (Zameral-
(5l)ncip:stenstelle mit dem Gehalte jährl, <Ml si. (5M.
in Erledigung gekommen, zu deren Wiederbesehung
der Concurs bis l 7. M a i l. I . eröffnet
wird. — Diejenigen, welche sich um diese Dienstes»
stelle, oder im Falle durch graduelle Vorrückung
eine Concipistenstclle mit 5,00 sl., oder ein Con^
cepts - Adjutum jährl. 300 st., erledigt werden
sollte, darum bewerben wollen, haben ihre gehörig
documentirten Gesuche, in welchen sie sich üb^r
ihre Moralität, über die mit gutem Erfolge zurück
gelegten juridischen Studien, die bisherige Dienst-
leistung und die abgelegte strenge Prüfung für den
Conceptsdienst bei den leitenden GefaUls-Behörden
auszuweisen und anzugeben haben, ob und in wel-
chem Grade sie mit einem Gefälls - Beamten des
hierortigen Amtsbereiches verwandt oder verschwör
gcrt sind, verläßlich innerhalb des Concurs-Ter^
mines bei dieser vereinten Camera!-Gefallen-Ver-
waltung einzubringen. - Von der k. k. stcierm.-
illyrischen Camcral. Gefallen - Verwaltung. Grah
am 2«. April 1850.

3. 8 l 5 . (2) Nr. 3833.
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g ,

I m Bereiche dieser Camcral-Gefallen-Ver-
waltung sind nachstehende Dienstesstcllen in Erle-
digung gekommen, zu deren Besetzung der Con -
curs b is letzten M a i 1 8 5 0 eröffnet wird.
— il) Bei der in die dritte Classe der Haupt-
ämter eingereihten Zoll - Legstattc und zugleich
Stcuersammlungscasse in Villach die Einnehmers-
stelle mit dem Iahresgehalte von Achthundert
Gulden; d) bei dim in die fünfte Classe der Haupt-
ämter eingereihten Commerzial-Zollamtc in Dobova
die Einnehmersstclle mit dcm Iahrcsgehalte von
Sechshundert Gulden, und c:) bei dem in die
dritte Classe der Unterämter eingereihten Hilfszoll-
amte in Ossiunitz die Einnehmersstelle mit Vier-
hundert Gulden. — M i t jeder dieser Dienststellen
ist zugleich der Genuß eines Naturalquartiers, oder
in deren Ermanglung des systemmäßigen Quar-
ticrgeldcö und die Verpflichtung zum Erläge einer
Caution lm Betrage
— Die Bewerber um eine dieser Dienststellen haben
ihre mit den erforderlichen Nachweisungen ver-
sehenen Ge,uchc ,m vorgeschriebenen Dienstwege
innerhalb der Concursfrist bei der betreffenden
Camcral-Bezirksbehörde, und zwar für- die Ein-
nehmersstelle in Villach bei der Klagenfurter, für
die Einnehmcrsstellc in Dobova bei der Marburger,
und für die Einuehmersstclle in Ossiunitz bei der

Neustadtler Bezirksucrwalrung einzubringen. —
Die zu liefernde Nachweisung beziehet sich auf die
zurückgelegten Studien, bisherige Dienstleistung,
Ausbildung im Gcfälls-, Manipulations-, Cassa-
uno Rechnungsgeschäfte, und für die Einnehmers-
stelle in Ossiunitz auf die vollkommene Kenntniß
der krainischcn und croatischcn Sprache. Auch muß
in dem Gesuche angegeben seyn, ob und in welchem
Grade Bittsteller mit einem Beamten des hierlän-
digcn Camcralaebietcs verwandt oder verschwägert
ist, und ob er die vorgeschriebene Caution in Barem
oder mittelst Hypothek zu leisten vermöge. — Von
der k. k. steierm. illyr. Cameral-Gefallen-Verwal-
tung. Gratz am 1i). April 1850.

Z. 810. (3) Nr. 29UUM.
K u n d m a ch u n g.

Die k. k, Camcral-Bezirks-Verwaltung in
Laibach bringt zur öffentlichen Kenntniß, daß z.',r
neuerlichen Vermiethung des zu Salloch in der
Mitte des Warennicderlags-Platzes gelegenen ge-
räumigen Aerarial-Magazinü, vom fünften August
1850 angefangen auf unbestimmte Zeit am 18.
Mai 1u50 in der Amtskanzlei der k. k. Cameral-
Bezirks - Verwaltung am Schulplatze Nr. 2!)7,
Mittags zwölf Uhr, eine Verhandlung mittelst
schriftlicher Offerten abgehalten, und hicbei der
jährliche Micthzins von Einhundert achtzig fünf
Gulden aloFiscalpreis werde angenommen werden.
— Die Miethlustigen weroen hiezu mit dem .Bei-
sahe eingeladen, daß die dicßfälligen dem Stämpcl
von 15 kr. für den Bogen unterliegenden Offerte
bis einschlicßig 17. Mai 185)0, Nachmittags zwei
Uhr dem Vorsteher dieser k. k, Cameral'Bezirks-
Verwaltung in der erwähnten Anuslocalität zu
überreichen sind, und mit dem !0proc. Vadium
belegt seyn muffen, welches dem Bestbieter in die
erste Ouartalürate eingerechnet, den übrigen Offe-
rentcn aber nach geschlossener Verhandlung sogleich
zurückgestellt werden wird. — Von der k. k. Camcral-
Bezirks-Verwaltung. Laibach am 25. April i850.

Z. 85!>. ( ! ) Nr. 3581.
H. u n d m a ch u n g.

Am 1U Mai 1850 Vormittags wird bei
der Laibc.ch -̂ - Beznko - Hauptmannschast über
Auftrag der hohen t. k. Statthalterei sür das
Kronland Kram eine neuerliche Lic>tation, be-
treffend die Ausführung der bei der öffentlichen
Versteigerung am 4. März 1850 nicht an '2)iann
gebrachten Ballherstellungen in dem von Schlf
scrstein'schen C a n o m c a t s h a u s c zu Laibach ^><^
Conscriptions-Nr. 309 abgehalten werden, für
welche Herstellungen nach vorheriger Neadjusti-
rung des Kostenbedarss-Aufsatzes mit Hinblick
auf die jetzigen Arbeitst und Materiaipreise fol-
gende Betrage praliminirt sind, und zwar:
u) Auf Maurerarbeiten s. Materiale 4380 si. 19 kr.
K) „ Zlmmerm. dto dto 2321 , , 4«»
c) „ Tischlerarbeiten dto 1(527 ., 33 „
ä) „ Scylosscrarbcitcn dto 789 » 10 »
c,>) „ Schmidarbciten dto M 0 „ 35 .,
Bei dem herzustellenden Canalc und

der Senkgrube hingegen:
I) Auf Maurerarbeiten u. Material«? 325 „ 39 »
l>) „ Zlmmcrm. dto dto (55 » 17 ,/
î ) „ Tischlerarbeit s. Material 16 „ ^ »
i) „ Schlosscrarbeit nebst Material 27 » 22 „
k) „ Schmldarbeit sammt Material 9 „ 3U „

Zusammen . . . . 10173 ft. 17 kr.
— Die Unternehmungslustigen werden eingeladen,
sich am cingangsbczeichneten Tage hier einzu-
sinden, und cs wird nur noch beigefügt, daß die
Plane nebst den Vorausmaßen und Kosten - Vor-
anschlagen, welche das bis zum Herbst 1850
vollkommen herzustellende CanonicatshauS betref-
fen , gleich von jctzt an bei der hiesigen Bezirks-
Haupcmannschast eingesehen werden können. —
K. K. Bezirks-Hauptmannschaft ^aidach am 28.
April 1850.

Z. U^6. ( l ) Nr. 2536.
E d i c t .

^>on dem k. k. Bcziltsgcrichte der Umgll,'un>,
Laibachs wird in Folge oießgerichllicher <3illdigung
vom druiigen Dato , :'. 2538, die wider Ioha«,n
Paikle, Haldhübler zu St . Paul Haus'Nr. 9 , in
der mit dlef̂ genchtlichem Eoicic vom 13. Februar
l8^l3, Z. 694, wegen Hanges zur Verschwendung
verhängten (äurat t l / in Berücksichtigung seiner nach'

gewiesenen Brffcrung l)iemic arisqelwben und idm
die freie ScldstlühlUüg seiner Wirthschaft wieder
lü'ckanvcltraut.

K. K. Bezilkögeiicht llmgedung öaibachs ain
5. April 1850.

Z. Ü27. ( I ) Nr. 158«,
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am 2l>.
December 16^9 zu Klado Haus-Nr. 4 vcrjloldciie,»
Haldhuble-s Joseph Iaireschü) , aus was immer sür
einem Rechisgrundc eine Forderung zu stellen ver̂
lneincn, werden aufgefordert, bci der auf deii 7. Juni
l. I . Vormittags um 9 Uhr alibcraum'en Convoca-
tl0!,s'Taqsal)Ulig so gewiß zu erscheinen und ihre
Ncchlsansp'ücl'e darzrudun, als sie sich widngens
die Folgen des §. 814 b. O. B . nur selbst zuzu«
schreidrn daben weiden.

K. K. Bezirksgecichc Umgebung Laibach am
12. März 1850.

Z. L22. (1) Nr7lL94.
E d i c t .

Alle Jene, welche an die Verlassenschaft des
zu ( ^ « Hans.-Nr. 2 am l . Mä'rz 1850 mil Hin-
tnlajsunq einer Icylwllligen Anordnung verstorbenen
'«ndrcas 1>1li,^,^,l;li, aus was immer !ür einein
Ncchisqrimdc einen Anspruch zu machen gedenken,
kaben solchen bei der aus den 17. Iu l t l. k̂. Vor^
mittags 10 Uhr hicrqerichts angeordneten Liquidi-
rungs-Tagsatzung, bei d«n Folgen des §.814 l'. O.
Ä . , glllenl) zi, machen.

H^i,rs^r icht Wippach den 13. April IÜ50.

^- 817. (1) Nr. ,554.
E d i c t .

Ueber Ansuchen des ?orenz Skodler rwn Beuke,
ist in die Einlmung der Amoilisirling ocs Laibacher
Sp,rcassrbnchels lllln. ' l . M.n l8.".8,' >;. 9^49, p>.
30 st. Iau:e,!d, an Johann Puheg von Beukc ge-
ivilüue! irorden.

Daher werden alle Jene, welche auf dieses
Sparcassebückel Ansprüche zu machen gedenken, er»
innert, ihr Recht binnen (5>ncm Jahre, 6 Wochen
lind 3 Tagen so.mviß darzilihun, widiigens dieselben
»ach Verlaxs dieser Zeit nicht nn'hr gcl)ört, und das
Sparcaffebüchel für. liuU und nichlig erNäit weiden
würde.

K. K. Bczirksgencht Obcrlaibach an, 15. April 1850.

Z. 820. (1) Nr. « " -
E d i c t .

^on dem Vczirksgcncl)t.< der k. k. (.^'nemlherr«
schaft Lack wird betannc ftcm ><chc:

E6 l)abe llbrr Einschrriten des Herrn Lukas
Mulre, alü Machihliders s«mel Vl)cc,aliin Maruscha
Murre, in die cre.uiwc Fcilbiciungder, dem Herrn
Anton Krcck gehörigen, im Gundduche d ŝ (Üules
^h'.enau «n!) Url). N>. 20, Rc.t. Nr. 28 vorkom-
imiidcn, aus 665 fi. gnicktlich s/fchatztcn Drittel '
hübe Haus-Nr. 26 zu Altlack,' wegen schuldigen
433 ft. 30 lr. (5. M . e. «. c>. gcmilligs, und blezu
dici Termine, als: den ersten auf den 22. Mai
d. I . , den zweiten auf den 22. Juni d. I , und
den drittcn aus den 22. Jul i d. I . , icdcömnl um
10 Uhr vormittags im Orte der Realität mit dem
Anhange bestimmt, daß diese Nealilät, wenn sie bei
5c5 ersten oder zweilcn Feilbieiungslagsatzung nicht
übe<' oder um den Schätzwerth an Mann gebracht
wc.dcn sollte, bei der driiten auch unter dem Schatz-
werthe Hinlangegeben we-den würde.

Das SchatzungsprotocoU, der Grundduchser«
t»act und die liuilaiionsbedingnisse liegen Hieramts
zur Einsicht bcrcit.

K. K. Bezirksgericht Lack am 26. Februar l8Z0.

Z. 816. ( I ) Nr. «343-
E d i c t .

Iclic, welcbe auf den Nachlaß des am 30. Jan,
ner l. I . zu i^Iio'/liuv 1l!«l»Io verstorbenen Viertl-
hüblers u^d Holzhändlers iio>enz Pctroozhi^i, aus
was immer sür einem Rcchlsgrunde einen Anspruch
>u macdcn gedenken, haben solcken bei der auf den
18. Mai l. I . Vormittags 9 Uhr vor diesem Gc.
richte best,mntten Tagsatzung, unter den im §. L l4
b. 0). B . ausgedrückten Folgen, anzumelden.

K. K. Bezirksgericht Obe,laibach a m l l . ApliI l«50.

Z. 80^. (3)

Nachrich t.
I m Fürstenhofe Haus-Nr. 20l l , sind täg-

lich Zwei Stallunqen, jcdc auf vier Pferde sammt
Heubehältnissen, für St . Michaelis ,850 abcr
ist die Wohnung im ersten Stocke bestehend aus
Keller, Holzlcge, vier geräumigen Zimmern, einer
Kammer, Küche und Speisekammer zu vcrmicthcn.

Miethlustige wollen gefälligst im Haust
Nr. 1 7 1 , in der Stadt im zweiten Stocke an-
fragen.

Laibach den 23. April 1850.


